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Vor 5 Monaten habe ich das 
Bürgermeisteramt in unserer 

schönen Gemeinde übernom-
men. In dieser Zeit gab es viele neue Erfahrungen und interessan-
te Dinge zu lernen und natürlich auch aktuelle Angelegenheiten 
verschiedenster Art zu erledigen. Bei Veranstaltungen wie z. B. 
Wunschkonzert der TMK, Bauernherbstfest usw. ist bewusst ge-
worden, wie aktiv, familiär und motiviert die Vereinsmitglieder 
zusammen arbeiten und diese immer zu einem besonderen Er-
lebnis machen. Als Bürgermeister der Gemeinde bin ich jedes 
Mal tief beeindruckt über das tolle Engagement. Dies ist nicht 
selbstverständlich, da es mit viel Arbeit verbunden ist und die 
freie Zeit jedes Einzelnen in Anspruch nimmt.  Dieses aktive Ver-
einsleben zeichnet eben unsere Gemeinde aus und bietet einen 
großen Mehrwert für jeden Einzelnen unserer Gemeinde.  
Danke für die wertvollen kulturellen Beiträge!

Ich darf mich auch bei all denen bedanken, die in Eigeninitiative 
und mit viel Engagement Projekte wie „Unternberg strickt für die 
Kinderkrebshilfe“, „Fair Trade“, „freiwillige Ausbildung in der Ge-
meindebibliothek“, „Erfassung der Klein- und Flurdenkmäler“, 
„Fuchsienfest“, um nur einige zu nennen, tatkräftig mitwirken.

Auch die Ortsbildgestaltung ist ein Markenzeichen unserer  
Gemeinde – Blumen, Verkehrsinseln, Rastplätze, Bauernherbst-
deko – werden immer wieder gelobt und dieses Lob möchte ich 
an dieser Stelle an alle fleißigen „Hände“ weitergeben! 

Ein großes Anliegen, welches mir persönlich sehr am Herzen 
liegt, ist das Bewusstsein für die hervorragenden regionalen Pro-
dukte, die in unserer Gemeinde produziert werden, zu stärken. 

Frische saisonale Produkte von unseren Landwirten sind  
gesund und die Kaufkraft bleibt im Ort. Bei Gemeindeveranstal-
tungen, Gratulationen und Jubiläen werden in Zukunft unsere 
regionalen Produkte zum Einsatz kommen. 

Abgeschlossene Projekte
Über die Sommermonate wurde das Wasser- bzw. Kanalprojekt 

im Ortsteil „Pichl“ fertig gestellt und damit die Infrastruktur für die 
geplanten Hausbauten geschaffen. Den Bauherrn wünsche ich 
eine reibungslose und vor allem unfallfreie Bauzeit! 

Bei der Kläranlage wurde die geplante „Grünschnittremise“ um-
gesetzt. Ab sofort können Grünschnitt und Gartenabfälle dort 
entsorgt werden.

Sanierungen und Instandhaltung
Zwischenzeitlich wurde auch mit der Sanierung des Hochbe-

hälters im Ortsteil „Pichl“ begonnen. Die Fertigstellung erfolgt 
noch dieses Jahr. Bei den Anrainern und den Grundbesitzern darf 
ich mich für die gute Zusammenarbeit und das Verständnis recht 
herzlich bedanken.

Von der Marktgemeinde Tamsweg wurde mitgeteilt, dass  
die Gruppenwasserversorgungsleitung Tamsweg-Unternberg, 
einen erhöhten nächtlichen Trinkwasserverbrauch aufweist (ca. 
11,3 m3/h). Die Aufzeichnungen lassen auf Schäden im Rohrlei-
tungsnetz schließen. Die Sanierung wird von unseren Mitarbei-
tern demnächst in Angriff genommen, bei den Anrainern darf ich 
um Verständnis während der Sanierungsmaßnahmen bitten.

In Zusammenarbeit mit der Gemeindevertretung und den Ge-
meindebürgern/Innen werde ich in Gesprächen Ideen sammeln 
und mögliche Projekte zur Umsetzung bringen. 

Unser gemeinsames Ziel wird sein, Fortschritte für die Gemein-
de zu erarbeiten und umzusetzen, und ich freue mich über jede 
Idee, Anregung oder Unterstützung.

Besonders freue ich mich auf persönliche Gespräche bei den 
verschiedenen Veranstaltungen und Feierlichkeiten und wün-
sche Allen einen guten Start in den Herbst. Dem Kindergarten-
personal, dem Lehrpersonal, den Eltern und vor allem den  
Kindern!

Ich bitte Alle im Bereich des Kindergartens, und der Schule  
besonders vorsichtig und rücksichtsvoll zu fahren, um unseren 
Kindern einen sicheren Schulweg zu ermöglichen.

Bürgermeister

Liebe Unternbergerinnen, 
liebe Unternberger!

„Die Zukunft wird so aussehen,
wie WIR sie gestalten.“  
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Heckenrückschnitt

Die Gemeinde informiert über nachstehend wichtige Bestim-
mung der Straßenverkehrsordnung (§ 91 StVO):

Grundeigentümer haben Bäume, Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie 
Sicht über den Straßenverlauf oder die Benutzbarkeit der Straße 
beeinträchtigen, auszuästen und zu entfernen. Wir ersuchen alle 
Liegenschaftseigentümer ihrer Pflicht nachzukommen und dies 
noch vor Winterbeginn durchzuführen.

Anmeldung Obstpresse

Barbara Hansmann, Tel. 0664/1217082

Stellung Jahrgang 2000

Bgm. Peter Sagmeister, vorne (v.l.n.r.) Maximilian Aigner, Christoph 
Gruber, Jakob Kendlbacher, Simon Gruber, Tobias Penker; hinten: 
Thomas Holzer, Alexander Grafenauer, Christoph Graggaber,  
Thomas Hinterberger, Stefan Karner, Christopher Fötschl

Termine
Öffentliche Bürgerversammlung
Freitag, 16. November 2018, 19:30 Uhr, Gasthof Gfrerer

Mutter – Eltern - Beratung 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 16:15 Uhr im 
Gemeindeamt
Termine: 5. Oktober, 2. November, 7. Dezember

Berufsinfobörse Lungau – Die Messe zu Beruf und Karriere
Freitag, 19. Oktober von 13 bis 17 Uhr im Haus der Wirtschaft in 
Tamsweg

Am Montag, 
dem 03. Sep-

tember haben wir 
wieder mit dem 
Kindergartenbe-
trieb begonnen. In 
unserem Kinder-
gartenteam gibt es 
ab September per-
sonelle Verände-
rungen:

Frau Katrin Bacher hat eine Anstellung als Volksschullehrerin 
bekommen, wir wünschen ihr auf diesem Weg alles Gute für die 
Zukunft. Die Stelle von Frau Bacher in der AEG 1 wird in Zukunft 
Frau Sophia Wieland übernehmen, der wir viel Freude in ihrem 
neuen Aufgabenbereich wünschen. Wir betreuen auch heuer 
wieder drei Gruppen am Vormittag in unserem Kindergarten, au-
ßerdem werden am Nachmittag 8 Schul- und 2 Kindergartenkin-
der betreut. Wir haben in diesem Jahr erstmals zwei alterserwei-
terte Gruppen mit Kindern unter drei Jahren und eine 
Kindergartengruppe mit Kindern von 3-6 Jahren. Der Bedarf der 
Betreuung von Kindern unter drei Jahren steigt stetig in unserer 

Gemeinde. Alle Kinder haben auch die Möglichkeit im Kindergar-
ten Mittag zu essen. Die Mahlzeiten werden vom Kindergarten-
personal im Multi Augustinum abgeholt. 

Unser pädagogischer Schwerpunkt ist in diesem Jahr „Der  
Gesunde Kindergarten“. Dieses Projekt beinhaltet die Themen  
Ernährung, Bewegung, Umwelt und Sicherheit, Lebenskompe-
tenzen und Gesundheit der Pädagoginnen.

 
Dabei werden wir vom Verein AVOS und der Gemeinde unter-

stützt. Wir freuen uns auch sehr, wenn der Kontakt zur älteren 
Generation weiter aufrecht bleibt. Bitte meldet euch bei uns 
wenn ihr den Kindergarten besuchen oder wir etwas von euch 
lernen dürfen. Natürlich wird sich der Kindergarten auch wieder 
aktiv am Dorfleben beteiligen z.B. der Gottesdienst zum Schulan-
fang, Erntedank (an diesem Tag schneiden wir auch unseren Mai-
baum um), Laternenfest, Faschingsumzug bis hin zu den Prang-
tagen.

Wir wünschen allen Gemeindebewohnern einen schönen 
Herbst, den Schülern einen guten Start und unseren Kindergar-
tenkindern viele schöne Stunden im kommenden Jahr.

Heidi Stolz und das gesamte Kindergartenteam

Kindergarten
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Liebe Leserinnen und Leser,
hier ein kurzer  Rückblick auf einen heißen Sommer in der  

Bücherei. Für alle Büchereibesucher von 0-14 Jahren wurde wie-
der der Lesesommer vom Land Salzburg veranstaltet, bei denen 
43 unserer jungen Leserinnen und Leser erfolgreich teilnahmen. 
Die Ziehung für das Gewinnspiel findet in den nächsten Tagen 
statt – wir drücken ganz fest die Daumen! Jedoch möchten wir 
uns mit einem kleinen Präsent bei allen Teilnehmern, die die An-
forderung von 3 Besuchen bei uns geschafft haben, bedanken. 
Komm ganz einfach während un-
serer Öffnungszeiten vorbei und 
hol es dir ab! Bei der Raiffeisenbank 
Unternberg bedanken wir uns für 
die Unterstützung!

Am Jugendlesewettbewerb „read 
and win“ kann man noch bis Ende 
Oktober teilnehmen. 

Übrigens: Für alle Leserinnen 
und Leser bis 18 Jahren ist das Aus-
leihen von Büchern KOSTENLOS!

Personell hat sich auch etwas getan: 
Wir freuen uns sehr, Frau Maria Zehner in unserem Team  

begrüßen zu dürfen. Sie bringt schon jetzt viele neue Ideen und 
Lesevorschläge ein und lässt so „neuen Wind“ in die Bücherei  
einziehen. Herzlich Willkommen und viel Freude mit der neuen 
und spannenden Aufgabe.

Maria Fanninger und ich (Andrea) haben den dreiwöchigen Bi-
bliothekslehrgang im August erfolgreich abgeschlossen. Neben 
fachlichen Fragen wurde Hauptaugenmerk auf die Präsentation 
eines Projektes, welches wir unter das Motto „Öffentlichkeitsar-
beit“ gestellt haben, gelegt. Im Zuge dessen wurde unter ande-
rem die Bücherei beschriftet sowie eine Homepage erstellt. Diese 
3 Wochen waren für uns Beide unglaublich lehrreich und inspirie-
rend. Wir sind mit einem Rucksack voller Ideen zurückgekom-

Neues aus der BüchereiVolksschule

Liebe Unternbergerinnen, liebe Unternberger!
Da wir im Winter in Unternberg hoffentlich wieder eine perfekt 

präparierte Langlaufloipe haben werden, möchten wir diese mit 
den Kindern der Volksschule nutzen. Momentan sind wir dabei 
die passende Ausrüstung für die Schülerinnen und Schüler zu be-
sorgen. Daher unsere Bitte an euch: Wenn jemand eine gut erhal-
tene, funktionsfähige Langlaufausrüstung und Schuhe zuhause 
hat und diese nicht mehr verwendet, würden wir uns über eine 
Spende sehr freuen! Wer für Kinder passende Schi, Stöcke oder 
Schuhe findet kann diese gerne in der Volksschule vorbei brin-
gen. Vielen Dank!

Start ins neue Schuljahr
Im Schuljahr 2018/2019 möchten wir unsere 13 Schulanfänger 

ganz herzlich willkommen heißen. Allen 54 Schulkindern und  
ihren Eltern wünschen wir einen guten Schulstart, viel Freude  
sowie ein erflogreiches Schuljahr.

 

Lungauer Sagenrucksack
Am Mittwoch, den 19. Sep-

tember wanderten die Schüler 
und die Lehrer der VS Untern-
berg mit dem Lungauer Sagen-
rucksack zum Schloss Moos-
ham.

Um 10:15 Uhr fand die Besich-
tigung statt und wir schauten 
uns die Räumlichkeiten des 
Schlosses an. Wir erfuhren Inte-
ressantes über die Geschichte 
des Schlosses, die Familie  
Wilczek und natürlich über die Höllenfahrt des Schörgen-Toni. 
Danach stempelten wir die Seite dieser Sage im Lungauer Sagen-
pass ab und gingen bei wunderschönem Wetter wieder zurück 
nach Unternberg.

 
Das Team der VS-Unternberg
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men, den wir, unseren zeitlichen Ressourcen entsprechend, 
Stück für Stück „auspacken“ möchten. 

 So wünscht euch das gesamte Team der Gemeindebücherei 
einen wunderschönen Herbst mit vielen schönen und spannen-
den Lesemomenten!
Wir freuen uns auf ein Treffen in der Bücherei!
Andrea, Barbara, Cilli, Maria und Maria sowie Waltraud

Öffnungszeiten: 
Jeden Freitag von 16:00 bis 19:00 Uhr
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr
Tel.: 06474/6214-20, buecherei@unternberg.gv.at, 
http://unternberg.bvoe.at

Andrea Hinterberger, Bücherei

Am 12. Juli nahm unsere Feuerwehrjugend mit zwei Gruppen 
am Landesbewerb in Mauterndorf teil. Sie traten jeweils in 

der Kategorie Bronze und Silber an. Unternberg I belegte in Bron-
ze von 42 angetreten Gruppen den ausgezeichneten 9. Rang und 
in Silber den 8. Rang.

 Sie qualifizierten sich da-
mit für den „Junior Cham-
pions Cup“, wo die zwölf 
besten Gruppen des Tages 
aus dem Bundesland Salz-
burg bei einem Parallelbe-
werb gegeneinander antra-
ten. Unsere Burschen 
schlugen sich dabei gewal-
tig, benötigten für den  
Löschangriff 47 sec. fehlerfrei und belegten hinter Lamprechts-
hausen und Adnet den ausgezeichneten 3. Platz. Sie waren somit  
die beste Lungauer Mannschaft. Ich möchte mich bei unseren  
Jugendbetreuer Hannes Aigner mit seinem Team für die super 
Vorbereitung der Burschen herzlich bedanken und allen für die 
gebotenen Leistungen herzlichst gratulieren.

 Im Anschluss an den Bewerb fand von Donnerstag bis Sonntag, 
diesmal bei schönem Wetter, das Landesjugendlager am Flug-
platz statt. Es nahmen ca. 1000 Mädchen und Burschen mit ihren 
Betreuern teil, wo sie viel Spaß und Kameradschaft erfahren durf-
ten. Mein großer Dank gilt den Betreuern Hannes Aigner, Hannes 
Doppler und Jakob Kendlbacher, die vier Tage mit den Burschen 
im Lager verbracht haben. Im Rahmen des Jugendlagers wurde 
das 40-jährige Bestehen der Feuerwehrjugend im Bundesland 

Salzburg gefeiert. 
Zu diesem Anlass 
wurde am Samstag 
ein Weltrekordver-
such gestartet, wo 
von den Jugendli-
chen mindestens 
200 C-Strahlrohre 
gleichzeitig in Be-
trieb genommen 
wurden. Der Versuch glückte und wurde somit ins Buch der Re-
korde eingetragen. Ich verfolgte gemeinsam mit unserem Herrn 
Bürgermeister dieses imposante Ereignis. 

 
Einer der Höhenpunkte war sicher 

die Raftingtour entlang der Mur, die 
wir gemeinsam am Samstagnach-
mittag mit Firn Sepp unternommen 
haben.

 
Am Sonntag, dem 1. Juli, unter-

nahmen die aktiven, die nicht akti-
ven Kameraden sowie die Jugend 
eine Wanderung mit deren Familien über den Leisnitzgraben zur 
Kößlbacheralm, wo wir einen gemütlichen Tag verbrachten. Ein 
Dankeschön an die Wirtsleute Susanne und Andreas für die aus-
gezeichnete Bewirtung. Ansonsten war bei der Feuerwehr bis auf 
ein paar Einsätze auch  Sommerpause. 

Mit September beginnen wir wieder mit den Schulungen und 
Übungen, wo der Schwerpunkt im Herbst bei unseren Betrieben 
liegt. Auch unsere Jugend wird nach der verdienten Pause wie-
der mit ihren Schulungen und Übungen beginnen. Die Burschen, 
die die Volksschule abgeschlossen haben, werden von uns in der 
nächsten Zeit angeschrieben und können bei Interesse der  
Feuerwehrjugend im Oktober beitreten.

Ich wünsche allen einen schönen Herbst und verbleibe mit  
unseren Leitspruch: „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“.

Harald Graggaber, Ortsfeuerwehrkommandant

Feuerwehr
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Fest zur Festspieleröffnung in Salzburg 
Am Freitag, dem 20. Juli, bot sich für uns die einmalige Gelegen-

heit, auf Initiative der Samsongruppe Unternberg diese sowie die 
Samsongruppe aus St. Andrä/Lg. nach Salzburg zum „Fest der 
Festspieleröffnung“ zu begleiten.

Nach einem Einmarsch durch die Hofstallgasse – vorbei am  
großen Festspielhaus – war die erste Haltestelle das Restaurant 
„Triangel“ des ehemaligen Unternbergers Franz Gensbichler, wo 
es nach ein paar Samsontänzen eine köstliche Labung für alle 
gab. Anschließend ging es durch die Altstadt in Richtung  
Residenzplatz, wo wir vor atemberaubender Kulisse und Hunder-
ten von Zuschauern ein kurzes Standkonzert abhalten durften.

Im Anschluss hatten wir dann die Möglichkeit, den Fackeltanz 
am Residenzbrunnen aus nächster Nähe mitzuerleben. Danach 
ging es nochmals spielenderweise um den Residenzbrunnen 
und anschließend über den Mozartplatz retour zum Bus.

Wunschkonzert 2018
Nach 6 Jahren Pause war es für die Trachtenmusikkapelle wie-

der an der Zeit, zu einem traditionellen Wunschkonzert einzula-
den. Am Samstag, dem 28. Juli, fand das Konzert schließlich im 
Festzelt unterhalb des Gemeindehauses statt.

Das Wunschprogramm spannte sich vom „Graf Wilczek-“ und 
„Schönfeld-Marsch“ über traditionelle Polkas bis hin zum Trom-
petensolo „Siesta“. 

Die Trachtenmusikkapelle bedankt sich auf diesem Wege ganz 
besonders bei allen Spendern und Gönnern. Wir dürfen uns über 
einen sagenhaften Spendenbetrag von über € 12.000,- freuen, 
den wir zweckgebunden für den Verein verwenden (Trachten-, 
Notenanschaffung, Musikinstrumentenbeschaffung und –repa-
ratur sowie Nachwuchsförderung).

Ein herzlicher Dank gilt unserem Moderator Josef Lüftenegger, 
natürlich auch den Besuchern des Wunschkonzertes sowie ganz 
besonders unseren freiwilligen Helfern, ohne die die Abwicklung 
des Zeltbetriebes nicht möglich gewesen wäre.

Terminaviso Maskenball 2019
Die TMK Unternberg veranstaltet auch im Jänner 2019 wieder 

einen Maskenball. Termin ist Samstag, der 19. Jänner 2019 ab 
20.00 Uhr im Gfrererstadl! Wir freuen uns auf Euren zahlreichen 
Besuch.

Thomas Santner, Obmann

Pünktlich um 6 Uhr ging es für 85 Obst- und Gartenbauver-
einsmitglieder diesmal ins Burgenland zum Neusiedlersee.

In Eisenstadt spazierten wir am Schloß Esterhazy vorbei zum 
Mittagessen. Danach besichtigten wir das Dorfmuseum in 
Mönchhof. Weiter ging es ins Quartier nach Jois. Nach einem 
reichhaltigen Abendessen gab es eine Kellerführung mit Wein-
verkostung. Am nächsten Tag ging es mit dem Schiff von Mör-
bisch nach Illmitz und anschließend mit den Pferdekutschen 
durch die Pustalandschaft in ein Heurigenlokal. Nach einer  

Stärkung fuhren wir 
zurück in den Lungau.
Stellvertretend für alle 
Teilnehmer möchten 
wir uns für die gute 
Organisation bei Karl 
und Hans bedanken. 
Es war ein erlebnisreicher und wunderschöner Ausflug.

  Barbara und Herbert

Trachtenmusikkapelle

Obst- und Gartenbauvereinsausflug

Bedeutung der Signale

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.
am 6. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
am 6. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 6. Oktober nur Probealarm!

Infotelefon am 6. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr
Land Salzburg: 0662 8042 5454
Zivilschutzverband: 0662 83999 0
Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!
www.salzburg.gv.at/sicherheit

Für Ihre Sicherheit

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich am Samstag, 6. Oktober 2018, 
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesminesterium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.
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Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
am 6. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 6. Oktober nur Probealarm!

Infotelefon am 6. Oktober von 11:00 bis 13:00 Uhr
Land Salzburg: 0662 8042 5454
Zivilschutzverband: 0662 83999 0
Achtung: Keine Notrufnummern blockieren!
www.salzburg.gv.at/sicherheit

Für Ihre Sicherheit

Zivilschutz-Probealarm
in ganz Österreich am Samstag, 6. Oktober 2018, 
zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alarmiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesminesterium für Inneres mit den Ämtern 
der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.
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VEREINE & SONSTIGES VEREINE

Nach der Jahreshauptversammlung im Februar startete die 
Landjugend, wie jedes Jahr, mit dem Bau des traditionellen 

Osterfeuers, das anschließend am Karsamstag, bei leider schlech-
tem Wetter, aber dafür sehr guter Laune entzündet wurde. 

Am 1. Mai stellten unsere fleißigen Mitglieder den Maibaum am 
Feuerwehrplatz auf, der dieses Jahr großzügigerweise von Josef 
Wind jun. (Trinker) gespendet wurde. 
Anschließend fand das Flutlicht Mai-
baumsteigen am 12. Mai statt. Trotz 
schwieriger Verhältnisse, die den Mai-
baum durch Regen fast unbestreitbar 
machten, meisterten die Teilnehmer 
die Herausforderung perfekt. Als Sie-
ger erwies sich Jan Polak, der extra aus 
Wien angereist kam, um beim Wettbe-
werb teilzunehmen. Mit ausgelasse-
ner Stimmung feierten die Besucher 
bis in die Morgenstunden. Musikalisch umrahmt wurde unser 
Fest auch dieses Jahr wieder von der Landjugendmusikkapelle. 

 
Als nächstes fanden heuer in Unternberg die Bezirkssommer-

spiele der Landjugend statt, bei denen die Unternberger Landju-
gend in der Disziplin Volleyball großartige Leistungen zeigte und 
sich somit auch für die Landessommerspiele am 4. August  in 
Obertrum qualifizierte. Für einen Platz am Stockerl hat es dort lei-
der nicht gereicht, dennoch waren die Landjugend – Volleyballer 
mit Motivation dabei und schafften es unter die 8 besten Grup-
pen des ganzen Land Salzburgs.

Weitere Highlights im bereits vergangenen Vereinsjahr waren 
das Gründungsfest der Landjugend Ramingstein sowie das 
65-jährige Jubiläumsfest der Landjugend Mariapfarr, wo beide 
Male die Landjugend Unternberg inklusive Landjugendmusik- 
kapelle vertreten war. 

Auch am Wandern zeigt die Unternberger Landjugend große 
Freude. Während andere noch schliefen, machten sich am  
11. August bereits einige Vereinsmitglieder in aller Früh auf den 
Weg aufs 2535m hohe Nebelkareck sowie auf das 2711m hoch 
gelegene Weißeck. Danach gab es in der Zauneralm in  
Zederhaus eine deftige Brettljause. Dort ließ die Landjugend  
den Wandertag anschließend gemütlich ausklingen.

 
Lisa Graggaber, Schriftführerin

Das Landjugend – Vereinsjahr

Am 11. Juli besichtigte der Senio-
renbund das Kavernenkraftwerk 

der Salzburg AG in Hintermuhr. Be-
reits der Einführungsfilm zeigte die 
gewaltigen Ausmaße der Stauseen 
mit den zahlreichen Zuleitungen. Die 
Führung durch die unterirdische An-
lage mit den Turbinen bis zur Steue-
rungsanlage, die der heutigen mo-
dernsten Technik entspricht, war sehr 
interessant und besonders für uns 
Lungauer hoch motivierend, wie mit Wasserkraft saubere Energie 
erzeugt wird.

Nach der Kraftwerksbesichtigung wurde beim Blasnerhof das 
Museum besichtigt und anschließend das Mittagessen konsu-
miert. Der Wirt Gottfried Mandl bereitete ein ausgezeichnetes 

Bratl zu. Mit Musik, Gesang und Witzen wurde der wunderschöne 
Ausflug abgeschlossen. Herzlichen Dank an alle, die ihren PKW 
für die Fahrgemeinschaft zur Verfügung gestellt haben.

 
Erwin Hofer, Obmann

Seniorenbund
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USV Unternberg

Am 18. August wurden die Kinder und ihre Eltern vom Skiclub 
ins Strandbad Sittlinger am Millstätter See zum „Reifen fah-

ren“ eingeladen. Es war ein Tag voller Spaß, spektakulären Stür-
zen und heimlichen Duellen, wer wohl am längsten am Reifen 
bleibt ;). Wir bedanken uns auf diesem Wege sehr herzlich bei  
Familie Sittlinger für diese großzügige Einladung. Der gesamte 
Skiclub hat den Tag sehr genossen!

 

Nach zweimaliger wetterbedingter Absage konnte am 8. Sep-
tember die Unternberger Tennis Ortsmeisterschaft durchgeführt 
werden.

Bei den Kindern siegte Katharina Graggaber vor ihrer Schwester 
Johanna.

Ortsmeisterin bei den Damen wurde Sabine Lüftenegger vor 
Silvia Hinterberger.

Bei den Herren ging der Ortsmeistertitel an Christoph Gragga-
ber vor Franz Hinterberger und Christian Gfrerer.

Der Sektionsleiter Günther Trausnitz möchte sich auf diesem 
Wege bei den Sponsoren für die Sachpreise und den Spielerfrau-
en für Kaffee und Kuchen bedanken.

 Ab Oktober finden wieder unsere Kurse in der Turnhalle statt. 
Genaue Details entnehmt bitte dem Postwurf, der in nächster 
Zeit bei euch eintreffen wird. Die Sektionsleiter und Vorturner 
freuen sich wieder auf viele Teilnehmer!

Maria Fanninger, Obfrau

            
            
            
            
           

Rund 280 Teilnehmer (zw. 4-77 Jahren) besuchten während der 
Sommermonate das kostenlose Bewegungstraining von Kort.X. 
 

Kort.X ist ein Gehirntraining mit Fitnesscharakter, das laut medizinischer 
und neurologischer Studie an 500 Volksschulkinder aus Tirol ergeben 
hat, dass sich die geistige und auch die körperliche Leistungsfähigkeit 
mit Hilfe dieses Programmes, nachweislich langfristig signifikant 
verbessert. 

Mit  gezielten Übungen werden rechte und linke Gehirnhälfte aktiviert. 
Dadurch lernt man nicht nur in der Schule schneller und leichter, auch 
die Konzentrationsfähigkeit wird nachweislich bis zu 34,8 % gesteigert! 
 

Kort.X verbessert die Bewegungskontrolle und wirkt sich positiv auf die 
Reaktionsfähigkeit aus. (Sturzprophylaxe)    

Man fühlt sich im Kopf fitter und ist körperlicher agiler! 
 

Erwachsenenkurse werden mittwochs in Zederhaus und donnerstags in 
Tamsweg angeboten. 
 

In der Turnhalle der Volksschule bieten wir nachstehende Kort.X Kurse 
an: 
 
ab Montag, 1. Oktober 
 

15.30 Uhr   VS Kids 
17.00 Uhr   10-14 jährige Kids 
 

ab Samstag, 15.September 
 

17.00 Uhr   Jugend/Erwachsene ab 14 Jahren  
 
Interessierte können jederzeit kostenlos an einer Kort.X Stunde 
teilnehmen! 
 

Infos gibt’s auf: www.kortx.info  &             Kort.X-Lungau 
            
             
Kort.X Lungau 
Adelheid Hinterberger     &    Maria Fanninger 
(0677 / 613 12 405)               (0664 / 594 12 14)  

& 

 
 
 

 

 

 

Freitag, 30. November 2018
Auch dieses Jahr richten die ÖVP Frauen wieder einen Advent-
markt aus. Neben Adventkränzen und Weihnachtsgestecken 
wird es auch noch andere weihnachtliche Feinheiten geben.
Wir laden jetzt schon alle herzlich zum gemeinsamen Basteln ein.

Adventmarkt der ÖVP Frauen
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FAIRTRADE wird Teil von Unternberg

SANIERUNGSOFFENSIVE 2018

Um der Unterberger Bevölkerung 
den Sinn von FAIRTRADE näherzu-

bringen, hatte die FAIRTRADE-Arbeits-
gruppe am Bauernherbstfest einen In-
formationsstand.

 So wie sich die Lungauer Bauern faire 
Preise für ihre Produkte wünschen, so 
tun das auch die Bauern des globalen 
Südens. Produkte aus fairem Handel zu 
kaufen, gewährleistet dies am ehesten. 

Bei den Bemühungen um FAIRTRADE in unserer Gemeinde geht 
es aber nicht nur um globale Gerechtigkeit, sondern ebenso dar-
um, das Bewusstsein für verantwortungsvollen Konsum zu we-
cken. Davon profitieren automatisch auch die regionalen Pro-
dukte. Aber auch auf die Bedeutung einheimischer Handwerks-, 
Handels- und Dienstleistungsbetriebe soll in diesem Zusammen-
hang hingewiesen werden. Ein Puzzleteil dabei soll ein Einkaufs-
führer sein, in dem möglichst alle Unternberger landwirtschaftli-
chen Direktvermarkter und sonstigen Betriebe mit ihren Waren 
und Dienstleistungen aufgeführt sind, sowie auch alle interes-
sierten privaten Handarbeiter/innen und Bastler, die aufgenom-
men werden wollen. Kurz: alles was in Unternberg wächst, selbst-
gemacht oder hergestellt wird, soll Platz in diesem Einkaufsführer 
finden. Jeder, der Interesse hat darin aufgenommen zu werden, 
möchte sich bitte bis 15.10.2018 entweder bei Maria Lüftenegger 

melden, telefonisch unter 0664/8634175 oder per Email unter 
fam.lueftenegger@sbg.at oder bei Rosi Wieland, telefonisch un-
ter 0664/4325412 oder persönlich im Kindergarten.

Es hat sich bereits viel getan, seit den ersten Bemühungen um 
die FAIRTRADE-Gemeinde. Die notwendigen Kriterien sind be-
reits erfüllt, wir erwarten die Verleihung des Zertifikates für die 
FAIRTRADE-Gemeinde bei der Gemeindeversammlung im No-
vember. Zu den geforderten Kriterien gehört, dass ein Bewir-
tungsbetrieb, in unserem Fall der Gasthof zur Post, mindestens 
zwei Produkte aus fairem Handel bezieht. Erika und Hermann 
Gfrerer haben sich sogar bereit erklärt drei Produkte umzustellen: 
Ab sofort kommen der schwarze Tee, der koffeinfreie Kaffee und 
die Bananen fürs Frühstücksbuffet aus fairem Handel. Ein herzli-
ches Dankeschön an Hermann und Erika! Außerdem wurde ein 
„Vorzeigebetrieb“ gesucht, der im laufenden Betrieb Produkte 
aus fairem Handel verwendet. Auch dieser konnte gefunden wer-
den: Die Glaswerkstätte Leonhard Wieland verwendet ab sofort 
FAIRTRADE-Kaffee im täglichen Betrieb. Darüber hinaus, und das 
ist wirklich eine tolle Nachricht, kann in der angeschlossenen  
Trafik ab sofort FAIRTRADE-Kaffee und FAIRTRADE-Schokolade 
gekauft werden. Einen herzlichen Dank an Familie Wieland! Bitte 
macht fleißig Gebrauch von diesem Angebot! Wir erwarten ge-
spannt, was sich in der FAIRTRADE-Gemeinde Unternberg noch 
so alles tun wird.

Yvonne Roßmann

Jetzt holen: „Raus aus dem Öl“-Bonus!
Holen Sie sich eine Förderung für die thermische Sanierung  

Ihres Hauses und kassieren Sie bis zu 5.000 Euro „Raus aus dem 
Öl“-Bonus! Die Sanierungsoffensive 2018 gibt mit dem „Raus aus 
dem Öl“-Bonus einen starken Impuls: Thermische Sanierungen, 
in deren Rahmen auch ein Kesseltausch von Ölheizung auf eine 
alternative Heizform durchgeführt wird, werden mit bis zu 5.000 
Euro gefördert. 

Auch Teilsanierungen möglich
Da nicht alle eine vollständige Sanierung der Liegenschaft auf 

einmal durchführen können, werden mit der Sanierungsoffensi-
ve neu auch Teilsanierungen erleichtert und gefördert. 

Was wird konkret gefördert?
• 5.000 Euro „Raus aus Öl“ - Bonus stärkt den Fokus auf Ersatz von 

Ölheizungen
• Bereits saniert + Umstellung des fossilen Heizsystems: bis zu 

5.000 Euro Förderung

• Einzelbaumaßnahme + Umstellung des fossilen Heizsystems: 
bis zu 8.000 Euro Förderung

• Umfassende Sanierung + Umstellung des fossilen Heizsys-
tems: bis zu 11.000 Euro Förderung

• Gefördert werden Holzzentralheizungen, thermische Solaran-
lagen sowie Nah-/Fernwärmeanschlüsse inkl. Um- und Rück-
bau der Heizzentrale; Förderung von Wärmepumpen nur bei 
umfassenden Sanierungen

• Umfassende und Teilsanierungen auch ohne Heizungstausch: 
bis zu 6.000 Euro Förderung

Die Aktion gilt bis 28.2.2019. Infos: www.umweltfoerderung.at  

            
            
            
            
           

Rund 280 Teilnehmer (zw. 4-77 Jahren) besuchten während der 
Sommermonate das kostenlose Bewegungstraining von Kort.X. 
 

Kort.X ist ein Gehirntraining mit Fitnesscharakter, das laut medizinischer 
und neurologischer Studie an 500 Volksschulkinder aus Tirol ergeben 
hat, dass sich die geistige und auch die körperliche Leistungsfähigkeit 
mit Hilfe dieses Programmes, nachweislich langfristig signifikant 
verbessert. 

Mit  gezielten Übungen werden rechte und linke Gehirnhälfte aktiviert. 
Dadurch lernt man nicht nur in der Schule schneller und leichter, auch 
die Konzentrationsfähigkeit wird nachweislich bis zu 34,8 % gesteigert! 
 

Kort.X verbessert die Bewegungskontrolle und wirkt sich positiv auf die 
Reaktionsfähigkeit aus. (Sturzprophylaxe)    

Man fühlt sich im Kopf fitter und ist körperlicher agiler! 
 

Erwachsenenkurse werden mittwochs in Zederhaus und donnerstags in 
Tamsweg angeboten. 
 

In der Turnhalle der Volksschule bieten wir nachstehende Kort.X Kurse 
an: 
 
ab Montag, 1. Oktober 
 

15.30 Uhr   VS Kids 
17.00 Uhr   10-14 jährige Kids 
 

ab Samstag, 15.September 
 

17.00 Uhr   Jugend/Erwachsene ab 14 Jahren  
 
Interessierte können jederzeit kostenlos an einer Kort.X Stunde 
teilnehmen! 
 

Infos gibt’s auf: www.kortx.info  &             Kort.X-Lungau 
            
             
Kort.X Lungau 
Adelheid Hinterberger     &    Maria Fanninger 
(0677 / 613 12 405)               (0664 / 594 12 14)  

& 
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Dienstag, 9. Oktober
09:15: Hl.Messe in der Schlosskapelle Moosham

Sonntag, 14. Oktober
10:30 Uhr: Kameradschaftsfest in der Pfarrkirche

Freitag, 19. Oktober
15 Uhr: „Wraps- und Burgerwerkstatt“ - Seminar Lungauer 
Kochwerk in der Volksschule
Kosten: € 36,- inkl. Lebensmittelkosten, Anmeldung bis 
15.10. um 12:00 Uhr, info@lungauerkochwerk.at oder Tel. 
0664/75048599

Sonntag, 21. Oktober
10:30 Uhr Erntedankfest in der Pfarrkirche, anschließend 
Umzug mit der Erntekrone und allen Vereinen

Dienstag, 30. Oktober
09:15: Hl. Messe in der Schlosskapelle Moosham

Donnerstag, 1. November
15:30 Uhr: Allerheiligen mit Gräbersegnung und Heldenehrung - 
in der Pfarrkirche

Sonntag, 4. November
10:30 Uhr: Feier der Ehejubiläen in der Pfarrkirche

Sonntag, 25. November
10:30 Uhr: Cäciliamesse und –feier in der Pfarrkirche

Freitag, 30. November
Adventmarkt der Unternberger ÖVP Frauen

Samstag, 1. Dezember
16:30: Andacht mit Adventkranzweihe in der Pfarrkirche

Samstag, 8. Dezember
10:30 Uhr: Fest Mariä Empfängnis in der Pfarrkirche

Hl. Abend, 24. Dezember
8:30 Uhr: Hl. Rorateamt in der Pfarrkirche

22:30 Uhr: Christmette in der Pfarrkirche

Christtag, 25. Dezember
10:30 Uhr: Weihnachtsgottesdienst in der Pfarrkirche

Stephanitag, 26. Dezember
10:30 Uhr: Stephanigottesdienst in der Pfarrkirche

Silvester, 31. Dezember
16:30 Uhr: Gottesdienst zum Jahresschluss in der Pfarrkirche

 
Schloss Moosham 
Führungszeiten im Oktober und ab 16. Dezember täglich außer 
Montag um 11 Uhr und um 14 Uhr; Schlossmuseum vom 1. No-
vember bis 15. Dezember geschlossen! 

Irrtum und Änderungen vorbehalten! Alle Veranstaltungen sowie 
kurzfristige Änderungen und Absagen können aktuell im Internet 
auf www.unternberg.at abgerufen werden. Ich ersuche alle Veran-
stalter kurzfristige Änderungen, Absagen oder neue Veranstaltun-
gen so früh wie möglich im TVB-Büro zum Eintrag bzw. zur Korrektur 
zu melden.

Der 6. Lungauer Murtallauf ist Ende Juni mit fast 500 Teilneh-
mern über die Bühne gegangen. Über 120 Starter sind  

dabei in Unternberg beim iso-span Genusslauf und beim Öko-
pharm Nordic Walking Bewerb am Start gewesen. Die Nordic 
Walker hatten  8 km an der Mur entlang vor sich. Für die Läufer 
waren es 10 km und es ging nach einer Runde durch den Ort am 
Radweg weiter bis zum Ziel am Marktplatz in Tamsweg. Ebenso 
kamen die Sportler aus St. Michael (Halbmarathon) und St. Mar-
garethen (15 km-Erlebnislauf) durch Unternberg und wurden 
von den Zusehern kräftig angefeuert. Unternberg hat drei Labe-
stationen betreut. Neben einer am Startplatz in der Dorfstraße 
noch je eine in Illmitzen und Neggerndorf. Die Siegerehrung 
fand anschließend am Marktplatz in Tamsweg statt. Wir danken 
ganz herzlich allen Helfern, Sponsoren und Teilnehmern, insbe-
sondere aber Martin Eder für die Hauptorganisation den Ortsbe-
reich von Unternberg betreffend.

Der Tourismusverband konnte wieder langjährige Gäste eh-
ren. Gertrud und Dieter Göpfert sind seit 45 Jahren bei Adolf 

Doppler einquartiert, weit über 100 Urlaube haben sie zu jeder 
Jahreszeit hier verbracht. Schwester Karin Jahn und ihr Mann 
Kurt sind seit 10 Jahren mit dabei. Ebenso wurden Luise und Jür-
gen Blees für die jeweils 40-jährige Urlaubstreue zu Unternberg 
ausgezeichnet. TVB-Obmann Reinhard Doppler nahm mit Ob-
mann-Stellvertreterin Lotte Tanner die Ehrung vor und im Rah-
men einer kleinen Feier im Gfrererstadl wurden Urkunden und 
Geschenke überreicht. Ebenso gilt Vermieter Adolf Doppler der 
Dank für die langjährige Gastfreundschaft.

Lungauer Murtallauf

Feier für 190 Jahre Urlaubstreue 

zu Unternberg 
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Unser Bauernherbst-Programm 
war vielfältig und interessant. 

Besonders das große Fest am Sonn-
tag lockte wieder zahlreiche Besu-
cher an. Bei herbstlichem Kaiserwet-
ter und durch die Unterstützung 
vieler fleißiger Mitarbeiter konnte 
das Publikum kräftig feiern und ge-
nießen. Der Frühschoppen der 

Trachtenmusikkapelle mit dem Auftritt des Samsons und der 
Zwerge war eine der Attraktionen des Tages besonders auch für 
unsere Gäste. TVB-Obmann Reinhard Doppler moderierte in be-
währter Weise. Neben bäuerlichen Produkten bot man bei den 
verschiedenen Ständen Handwerkskunst, Hochgeistiges und In-
formation zur künftigen Fair-Trade-Gemeinde Unternberg an. 
Zum heurigen Thema „Altes Handwerk neu entdecken“ ermög-

lichte uns Erwin Fanninger einen Einblick in das traditionelle 
Schmiede-Handwerk. Brigitte Mehrl-Schlick führte alte Gold-
stickarbeit und Anna Karner die Kunst des Spitzenklöppelns vor. 
Ganz herzlichen Dank für euren gelungenen Beitrag. 

 
Die Bäuerinnen und Trachtenfrauen haben köstliche Schman-

kerl aufgekocht und die Landjugend ein tolles Rahmenpro-
gramm durchgeführt. Die Tombola, der Kartoffeldruck beim  
Kinderprogramm und das Stiefel-Zielwerfen machten den Tag 
kurzweilig. 

Wir bedanken uns bei allen mitarbeitenden Vereinen und frei-
willigen Helfern für die ausgezeichnete Zusammenarbeit bei der 
Durchführung des Festes. Ebenso bei Engelbert Sampl für den 
aufschlussreichen Nachmittag in seiner Binderwerkstatt und bei 
Roswitha Major für ihren Beitrag beim Herzvortrag in der Volks-
schule. Und natürlich bei allen Besuchern, die sich die Zeit für 
unsere Bauernherbst-Veranstaltungen genommen haben. Ein 
spezieller Dank gilt insbesondere allen Initiatoren und Erbauern 
der Bauernherbst-Ortsdekoration aus Moosham. Eine großartig 
zum Thema passende Idee wurde hervorragend umgesetzt und 
hat viel Aufmerksamkeit auf unseren schönen Ort gelenkt.

  
Anni Santner, Tourismusverband

Bauernherbst

Ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeutet für viele  
Menschen einen großen Schock. Für die Betroffenen wiegen 

die Verletzung der Privatsphäre und damit der Verlust des Sicher-
heitsgefühls oft schwerer als der materielle Schaden.

Wie kann ich mich nun tatsächlich gegen Einbrecher schützen?
Wichtig: JEDER kann in seinem eigenen Bereich Maßnahmen 

ergreifen, die das Risiko, Opfer eines Einbruches zu werden, ver-
mindern!
Was kann ich HEUTE noch machen?
• Nutzen Sie die vorhandenen Sicherheitsvorrichtungen best-

möglich aus!
• Auch bei kurzzeitigen Abwesenheiten: Schließen Sie immer 

die Fenster und versperren Sie die Haus-/Wohnungstüre. 
• Licht bedeutet Sicherheit! 
• Achten Sie auf ausreichende Beleuchtung in der Wohnung 

bzw. im Wohnhaus und im Außenbereich. Dämmerungsein-
brecher wählen ihre Einbruchsobjekte oftmals am Kriterium 
der nicht vorhandenen oder mangelnden Beleuchtung aus.

• Sorgen Sie für eine gute Nachbarschaft! 
• Reden Sie mit den Nachbarn, sprechen Sie die Gefahren eines 

Einbruches an und gestal-
ten Sie gemeinsam in der 
Nachbarschaft Sicherheit.

• Legen Sie ein Eigentums- 
bzw. Inventarverzeichnis 
an (für den Schadensfall 
zur Anzeigeerstattung 
und zur Vorlage an die Ver-
sicherung)!

• Bei verdächtigen Wahrnehmungen verständigen Sie unverzüg-
lich die Polizei über den Notruf 133 oder den Euronotruf 112!

Was mache ich MORGEN?
• Nehmen Sie die kostenlose und unverbindliche Beratung 

durch die Experten der Kriminalprävention in Anspruch!
• Investieren Sie nach der Inanspruchnahme einer Beratung in 

den Einbau einer mechanischen Basissicherheit und/oder 
Überwachungselektronik! 

Bei Fragen wenden Sie sich an die Experten der Kriminalpräven-
tion des Landeskriminalamtes Salzburg:  Tel.: 059 133 50 3333 
oder Email: lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at

Wie schütze ich mich gegen Dämmerungseinbrecher?
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Gestaltung: Die Medienwerkstatt GmbH, 5580 Tamsweg; Druck: druck.at; Irrtümer, Druck- und Schreibfehler vorbehalten!

GRATULATIONEN

Goldene Hochzeit

 

Margit & Alois Santner, Stranach 28
 

Hochzeitsjubiläum

Sterbefall

Romana Schitter,  
Seniorenwohnheim Tamsweg

Geburt

Manuela Hinterberger
Eltern: Nicole & Herbert Hinterberger
Pischelsdorf 44

Wir gratulieren

Zum 60. Geburtstag
Josef Kuwal, Murtalstraße 16

Mag. Gerfried Weilharter, Illmitzen 72

Martha Bayr, Haltgasse 150

Guido Lobien, Dorfstraße 2

Ernst Sackl, Haltgasse 100

Zum 65. Geburtstag
Elfrieda Meinhard, Auweg 143

Michael Pajic, Dorfstraße 18

Rosa Kößlbacher, Neggerndorf 60/2

Zum 70. Geburtstag
Maria Reifenstein, Pischelsdorf 22

Theresia Roßmann, Stranach 29/1

Dragica Sleger, Dorfstraße 173/2

Zum 80. Geburtstag

Josef Zehner, Stranach 33

Zum 95. Geburtstag

Juliane Wallinger, Pischelsdorf 16

Statistik Austria führt dzt. im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz die 

Österreichische Gesundheitsbefragung durch. 
Nach einem Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Meldere-

gister Personen ab 15 Jahren in Privathaushalten in ganz Öster-
reich für die Befragung ausgewählt. Die ausgewählten Personen 
werden durch einen Ankündigungsbrief informiert, und eine von 
Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Oktober 
2018 bis Februar 2019 mit diesen Personen Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Erhe-
bungspersonen können sich entsprechend ausweisen.

Damit für alle Gesundheits-Versorgungsregionen Daten  
vorliegen, ist eine Beteiligung der Bevölkerung unverzichtbar. 
Österreichweit sollen 15.000 Personen teilnehmen, um aussage-
kräftige und somit repräsentative Daten zu erhalten.

Weitere Informationen zur Österreichischen Gesundheitsbefra-
gung erhalten Sie unter: Statistik Austria Guglgasse 13 1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-16:00 Uhr) E-Mail:  
erhebungsinfrastruktur@statstik.gv.at Internet: www.statistik.at/
gesundheitsbefragung

Erhebung der Statistik Austria von Oktober 2018 bis Februar 2019


